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1Tue deine  Türen auf,  Libanon,  daß das
Feuer deine Zedern verzehre!2Heulet  ihr
Tannen!  denn  die  Zedern  sind  gefallen,
und die Herrlichen sind verstört. Heulet,
ihr Eichen Basans! denn der feste Wald ist
umgehauen.3Man hört die Hirten heulen,
denn  ihre  Herrlichkeit  ist  verstört;  man
hört die jungen Löwen brüllen, denn die
Pracht des Jordans ist verstört.4So spricht
d e r  H E R R ,  m e i n  G o t t :  H ü t e  d i e
Schlachtschafe!5Denn  ihre  Herren
schlachten  sie  und  halten's  für  keine
Sünde, verkaufen sie und sprechen: Gelobt
sei der HERR, ich bin nun reich! und ihre
Hirten schonen ihrer nicht.6Darum will ich
auch nicht mehr schonen der Einwohner
im Lande, spricht der HERR. Und siehe,
ich will die Leute lassen einen jeglichen in
der  Hand  des  andern  und  in  der  Hand
se ines  Königs ,  daß  s ie  das  Land
zerschlagen,  und  will  sie  nicht  erretten
von  ihrer  Hand.7Und  ich  hütete  die
Schlachtschafe, ja, die elenden unter den
Schafen,  und  nahm  zu  mir  zwei  Stäbe:
einen hieß ich Huld, den andern hieß ich
Eintracht; und hütete die Schafe.8Und ich
vertilgte drei Hirten in einem Monat. Und
ich mochte sie nicht mehr; so wollten sie
mich auch nicht.9Und ich sprach: Ich will
euch  nicht  hüten;  was  da  stirbt,  das
sterbe ;  was  verschmachtet ,  das
verschmachte; und die übrigen fresse ein
jegliches  des  andern  Fleisch!10Und  ich
nahm meinen Stab Huld und zerbrach ihn,
daß ich aufhöre meinen Bund, den ich mit
allen Völkern gemacht hatte.11Und er ward
aufgehoben des  Tages.  Und die  elenden
Schafe,  die  auf  mich  achteten,  merkten
dabei, daß es des HERRN Wort wäre.12Und

1Open thy doors, O Lebanon, that the fire
may devour thy cedars.2Howl, fir tree; for
the cedar is fallen; because the mighty are
spoiled: howl, O ye oaks of Bashan; for the
forest of the vintage is come down.3There
is a voice of the howling of the shepherds;
for their glory is  spoiled:  a voice of  the
roaring  of  young lions;  for  the  pride  of
Jordan is spoiled.4Thus saith the LORD my
G o d ;  F e e d  t h e  f l o c k  o f  t h e
slaughter;5Whose  possessors  slay  them,
and hold themselves not guilty: and they
that sell them say, Blessed be the LORD;
for I am rich: and their own shepherds pity
them  not.6For  I  will  no  more  pity  the
inhabitants of  the land, saith the LORD:
but, lo, I will  deliver the men every one
into  his  neighbour's  hand,  and  into  the
hand of his king: and they shall smite the
land,  and  out  of  their  hand  I  will  not
deliver them .7And I will feed the flock of
slaughter, even you, O poor of the flock.
And I took unto me two staves; the one I
called  Beauty,  and  the  other  I  called
Bands;  and  I  fed  the  f lock. 8Three
shepherds also I cut off in one month; and
my soul lothed them, and their soul also
abhorred me.9Then said I, I will not feed
you: that that dieth, let it die; and that that
is to be cut off, let it be cut off; and let the
r e s t  e a t  e v e r y  o n e  t h e  f l e s h  o f
another.10And I took my staff, even Beauty,
and cut it asunder, that I might break my
covenant which I  had made with all  the
people.11And it was broken in that day: and
so the poor of the flock that waited upon
me  knew  that  it  was  the  word  of  the
LORD.12And I said unto them, If ye think
good,  give  me  my  price;  and  if  not,
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ich  sprach  zu  ihnen:  Gefällt's  euch,  so
bringet her, wieviel ich gelte; wo nicht, so
laßt's  anstehen.  Und  sie  wogen  dar,
wieviel ich galt: dreißig Silberlinge.13Und
der HERR sprach zu mir: Wirf's hin, daß es
dem  Töpfer  gegeben  werde!  Ei,  eine
treffliche Summe,  der  ich  wert  geachtet
bin von ihnen! Und ich nahm die dreißig
Silberlinge  und  warf  sie  ins  Haus  des
HERRN,  daß  es  dem  Töpfer  gegeben
würde.14Und ich zerbrach meinen andern
Stab,  Eintracht,  daß  ich  aufhöbe  die
Bruderschaft  zwischen  Juda  und
Israel.15Und  der  HERR  sprach  zu  mir:
Nimm abermals das Gerät eines törichten
Hirten.16Denn siehe, ich werde Hirten im
Lande aufwecken, die das Verschmachtete
nicht  besuchen,  das  Zerschlagene  nicht
suchen und das Zerbrochene nicht heilen
und das Gesunde nicht versorgen werden;
aber  das  Fleisch  der  Fetten  werden  sie
fressen  und  ihre  Klauen  zerreißen.17O
unnütze Hirten, die die Herde verlassen!
Das Schwert  komme auf  ihren Arm und
auf  ihr  rechtes  Auge!  Ihr  Arm  müsse
verdorren  und  ihr  rechtes  Auge  dunkel
werden!

forbear.  So  they  weighed  for  my  price
thirty pieces of silver.13And the LORD said
unto me, Cast it unto the potter: a goodly
price that I was prised at of them. And I
took the thirty pieces of silver, and cast
them to  the  potter  in  the  house  of  the
LORD.14Then  I  cut  asunder  mine  other
staff, even Bands, that I might break the
brotherhood  between  Judah  and
Israel.15And the LORD said unto me, Take
unto thee yet the instruments of a foolish
shepherd.1 6For,  lo,  I  will  raise  up  a
shepherd in the land, which shall not visit
those that be cut off, neither shall seek the
young one, nor heal that that is broken,
nor feed that  that  standeth still:  but  he
shall eat the flesh of the fat, and tear their
claws in pieces.17Woe to the idol shepherd
that leaveth the flock! the sword shall be
upon his arm, and upon his right eye: his
arm shall be clean dried up, and his right
eye shall be utterly darkened.


